
RUNDSCHREIBEN

ABMOOR-TRANSPORT FÜR DIE KURBETRIEBE IN BAD AIBLING

Foto: Projektleiter Hans Kirchberger mit Landwirt Wast Voit und seinem Sohn Sebastian Voit

Bad Aibling ist das älteste Moorheilbad Bayerns. Seit über
175 Jahren profitieren die Menschen dort von der heilenden
Kraft der Natur. Von der Panradl Moor GmbH wird der Bade-
torf abgebaut. Gereinigt, aufbereitet und mit Wasser ver-
mengt wird das Moor direkt in den Bädereinrichtungen. Für
die Gäste wird es auf 42°C erwärmt und in große Badewan-
nen eingefüllt. Aus hygienischen Gründen wird das Moor nach
jedem Bad gewechselt. Das Naturprodukt wird den Moorflä-
chen in der Umgebung nach der Nutzung wieder zugeführt.
 
Der sogenannte Abmoor-Transport muss gut organisiert sein
und das Moor völlig rückstandsfrei auf die Moorflächen
zurückgebracht werden. Dafür steht ein großes natürliches
Becken in der Aiblinger Filze zur Verfügung. Dorthin wird das
Abmoor nach dem Gebrauch zurücktransportiert.
 
Projektleiter Hans Kirchberger berichtet: „Als die Moorheil-
bäder wegen des Transports auf uns zukamen, war klar, dass
einige Voraussetzungen für die Transporte einzuhalten sind.“
Der Abmoor-Transport fällt unter die gewerblichen Transpor-
te, das heißt, dass der Fahrer eine Erlaubnis für den gewerb-
lichen Güterkraftverkehr besitzen muss. Außerdem muss das
Fass, in dem das benutzte Moor transportiert wird, rück-
standsfrei sein, damit keine unerwünschten Stoffe auf den
Moorflächen landen.

„Dank des großen Netzwerks der pro communo AG konnte
ich den passenden Fahrer für die Transporte finden“ erzählt
Kirchberger. „Der Landwirt Wast Voit aus Kolbermoor ist für
den Auftrag bestens geeignet. Er verfügt bereits seit vielen
Jahren über die GükG-Lizenz. Er hat einen kurzen Anfahrts-
weg zu den Kurbetrieben und er war bereit, in ein neues
Vakuumfass zu investieren“. Idealerweise konnte er seinen
bestehenden Hakenliftanhänger dafür nutzen. Das neue 12-
Kubikmeter-Vakuumfass wird bei Gebrauch aufgezogen.
Somit werden Unterhaltskosten und Stellfläche gespart.
 
Seit September 2023 holt Voit das benutzte Moor ab. Anfangs
hat er sich ein Vakuumfass ausgeliehen und es jedes Mal vor
dem Transport aufwendig gereinigt. Landwirt Voit erklärt:
„Nachdem die pro communo AG die Vertragsbedingungen für
die Arbeiten ausgearbeitet und verhandelt hatte, konnte ich
mich auf einen mehrjährigen Auftrag verlassen. Deshalb
habe ich mich für die Investition in ein neues Fass entschie-
den.“ Jetzt holt Voit ungefähr einmal in der Woche das
Abmoor beim Rehazentrum Bad Aibling und beim Kurmittel-
haus Egger ab und bringt es zurück in die Sterntaler Filze bei
Bad Aibling. Um die Abrechnung der Transportfahrten küm-
mert sich die pro communo AG.
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PRO COMMUNO AG SPENDET AN KINDERDORF IRSCHENBERG

Die pro communo AG engagiert sich jedes Jahr für einen
guten Zweck in der Region. Dieses Jahr freut sich das Caritas
Kinderdorf Irschenberg über eine Spende in Höhe von 500
Euro.

Seit über 50 Jahren setzt sich das Caritas-Kinderdorf für Kin-
der und Jugendliche in Notsituationen ein und wurde dabei
für viele Kinder zu ihrer Heimat. In Familien, in denen die
Eltern mit der Betreuung ihrer Kinder überfordert sind,
unterstützen die Mitarbeiter des Kinderdorfes mit Rat und
Tat. Für Fälle, in denen dies nicht ausreicht, bieten die Kin-
derdorffamilien eine neue Chance für diese Mädchen und
Jungs, unter guten Bedingungen aufzuwachsen. Der Alltag in
der Kinderdorffamilie wird in einer kindgerechten, liebevollen
Atmosphäre gestaltet.
 
Da viele Kinder auf lange Zeit nicht oder nie mehr in die Her-
kunftsfamilie zurückkehren können, wird im Kinderdorf
großer Wert auf die individuelle Förderung der Kinder und
das Üben von lebenspraktischen Fertigkeiten gelegt. Gerade
für außergewöhnliche, aber wichtige Projekte, wie z.B. das
therapeutische Reiten oder gemeinsame Ausflüge, ist das
Kinderdorf auf Spenden angewiesen.
 
Daniela Bachler, Mitarbeiterin des Kinderdorfs erklärt:“ Jede
Kinderdorffamilie hat ein eigenes straffes Budget für die Aus-
gaben des täglichen Bedarfs. größere Ausflüge für die Kinder
sind da nicht drin. Umso mehr freuen wir uns über Spenden,
die unseren Kindern so schöne gemeinsame Erlebnisse
ermöglichen.“ Das unterstützt die pro communo AG sehr ger-
ne mit ihrer Spende. Franz Höhensteiger, Vorstand der pro
communo AG: „Wir freuen uns, dass wir mit unserer Spende
die wertvolle Arbeit des Kinderdorfs unterstützen und den
Kindern eine Freude bereiten können.“

AKTIONÄRSVERSAMMLUNG am  23.04.2025
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr im Trachtenheim in
Irschenberg. Nach dem offziellen Teil begrüßen wir
Rechtsanwalt Theo Biller mit seinem Vortrag "Vermie-
tungs-Management: - wie vermiete ich richtig? - Miet-
vertrag, Mieterrechte, Mietpreiserhöhungen"

Betriebshof-Mitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit, ab sofort

Fahrer für moderne Arbeitsmaschinen

Wir bieten:
• ein abwechslungsreiches Arbeitsspektrum in einem motivierten 

Team
• eine leistungsgerechte Vergütung bei attraktiven Sozialleistungen

Deine Aufgaben:
• Fahren unseres modernen Selbstfahrers für die umweltfreund-

liche  Wildkrautregulierung 
• Bedienung der Maschinen und Handgeräte für Landschaftspflege
• Mäharbeiten, Baumfällungen und Gehölzpflege, Winterdienst 

Dein Profil:
• LKW-Führerschein von Vorteil (Beteiligung am LKW-Führerschein 

möglich)
• Du hast einen grünen Daumen
• Du arbeitest gerne mit Maschinen, schaust auf sie und kannst
• kleine Reparaturen selbständig erledigen
• strukturierte, eigenständige Arbeitsweise im Team

Dein Ansprechpartner: Franz Höhensteiger, 
franz.hoehensteiger@procommuno.de, Tel. 08062/72894-29


